
 

Pfarrnachrichten 
26.09.– 04.10.2026 

26. Sonntag im Jahreskreis,  
Weihe der Kölner Domkirche 
Jk. A, L1: Ez 18,25-28L2: Phil 2,1-11  
Ev: Mt 21,28-32 

 
Ein Mann hatte zwei Söhne. Er ging zum ersten und sagte: Mein Kind, geh 
und arbeite heute im Weinberg! Er antwortete: Ich will nicht. Später aber 
reute es ihn und er ging hinaus. Da wandte er sich an den zweiten und 
sagte zu ihm dasselbe. Dieser antwortete: Ja, Herr – und ging nicht hin. 
Wer von den beiden hat den Willen seines Vaters erfüllt? (Mt 21,28-31) 
Wie viele Menschen fragen sich heute nach dem Willen Gottes? „Dein Wille ge-
schehe“, heißt es im Vaterunser, und oft beten wir so, ohne darüber nachzu-
denken. „DEIN Wille geschehe“ - es soll so wirklich sein. Ob uns etwas schwer 
oder leicht fällt, ob es angenehm oder unangenehm ist, sollte nicht das Wich-
tigste für uns sein (für uns – Wesen, die dazu berufen sind, mit Gott zu leben).  
„Wenn es Gottes Wille ist, dann will ich es wirklich tun, auch wenn es Anstren-
gung erfordert“ - das ist die beste Haltung eines Jüngers Jesu. Es ist nicht ein-
fach. Aber es lohnt sich, es zu lernen und im Alltag zu praktizieren. Jesus sagte, 
er sei der Weg, die Wahrheit und das Leben. Er ist die Wahrheit über mich und 
die Welt. Deshalb möchte ich seinen Anweisungen so weit wie möglich ver-
trauen und mich von ihnen leiten lassen. 
Ein schönes Gebet diesbezüglich gibt es vom seligen Pater Rupert Mayer:  
 

Herr, wie Du willst, so will ich geh’n,  
und wie Du willst, soll mir gescheh’n.  
Hilf Deinen Willen nur versteh’n.  
Herr, wann Du willst, dann ist es Zeit,  
und wann Du willst, bin ich bereit.  
Heut und in alle Ewigkeit.  
Herr, was Du willst, das nehm’ ich hin, 
 und was Du willst, ist mir Gewinn.  
Genug, dass ich Dein Eigen bin.  
Herr, weil Du's willst, d’rum ist es gut,  
und weil Du's willst, d’rum hab’ ich Mut.  
Mein Herz in Deinen Händen ruht. Amen. 

 
Ihr Kaplan, Pater Michael Storta  



Liebe Schwestern und Brüder, 
ich freue mich sehr, Ihnen mitzu-
teilen, dass wir ab Anfang Okto-
ber wieder einen Priesteramts-
kandidaten in unserer Gemeinde 
begrüßen dürfen. 
Daniel Wowra stammt gebürtig 
aus Langenfeld, wo ich ihn be-
reits in meiner Zeit als Kreisju-
gendseelsorger kennenlernen 
durfte. Inzwischen hat er Theolo-
gie studiert und steht kurz vor 
dem Abschluss seiner Promotion 
im Fach Neues Testament. 
In den kommenden zwei Jahren 
wird er in unserer Pfarrei seine 
ersten seelsorglichen Erfahrun-
gen sammeln und das Gemein-
deleben in all seinen Facetten 
kennenlernen. So Gott und unser 
Erzbischof es wollen, wird er im 
kommenden Mai zum Diakon und 
im darauffolgenden Jahr zum 
Priester geweiht. 
Anders als bei Immanuel Renz 
wird Daniel Wowra nach seiner 
Priesterweihe allerdings unmit-
telbar in eine andere Pfarrei 
wechseln. Grund dafür ist eine 
Änderung der Ausbildungsord-
nung im Erzbistum Köln. 
Schon heute heiße ich Daniel 
Wowra in unserer Gemeinde 
ganz herzlich willkommen. Ich 
freue mich auf die gemeinsame 
Zeit und bitte Sie, ihn mit 

Offenheit, Wohlwollen und Ihrem 
Gebet auf seinem Weg zu be-
gleiten. 
Herzliche Grüße 
Ihr Pastor Daniel Schilling + 
 
 
 
Öffnungszeiten der Büros 
Das Gemeindebüro St. Jacobus 
bleibt vom 30.09. – 16.10.2026 
geschlossen. Das Zentralbüro 
bleibt am Donnerstag, 
01.10.2026 geschlossen. 
 
 
 
Gemeinsam statt einsam 
Der nächste Termin für das ge-
meinsame Mittagessen im Pfarr-
zentrum St. Peter und Paul ist am 
Sonntag, 11.10.2026. Die Verzehr-
karten zu € 7,- sind ab Montag, 
28.09.2026 im Zentralbüro er-
hältlich.  



Allgemeine Kirchenführung in 
St. Peter und Paul 
Am Samstag, 03.10.2026 findet 
um 12 Uhr die nächste Kirchenfüh-
rung statt, zu der alle Interessier-
ten herzlich eingeladen sind. Er-
fahren Sie bei einem Gang durch 
die Kirche etwas über die Bauge-
schichte, die Innenausstattung 
und die Zerstörungen im Zweiten 
Weltkrieg. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich. Treffpunkt ist 
vor dem Hauptportal der Kirche. 
Als Ansprechpartner des Teams 
Kirchenführungen steht Joachim 
Schulz-Hönerlage gerne zur Verfü-
gung unter der E-Mail-Adresse:  
fuehrungen@ 
st-peterundpaul.de.  
 
Franziskusfest  
in St. Suitbertus 
Mit dem Beginn des Oktobers fei-
ert die Kirchengemeinde St. Suit-
bertus wieder das Franziskusfest. 
Die Patres des Minoriten-Klosters 
begehen den Tag ihres Ordens-
gründers mit feierlichen Gottes-
diensten, aber auch mit einer Tier-
segnung und dem Transitus. 
Am 3. Oktober sind alle Menschen 
mit ihren Haustieren um 15 Uhr ein-
geladen, zur Segensandacht auf 
die Gemeinde-wiese zu kommen. 
Wir danken Gott für die Schöpfung 
und ihre Geschöpfe und segnen sie 
als unsere treuen Begleiter. 

Im Anschluss treffen wir uns zu ei-
nem Imbiss und gemütlicher 
Runde zum Klosterfest in und an 
den Räumen des Atriums. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt. 
Um 19 Uhr gedenken die Patres der 
Todesstunde des Heiligen Franzis-
kus in der Kirche mit der Transitus-
Andacht.  
Am 4. Oktober zum Hochfest des 
Heiligen findet der Gottesdienst 
um 10.30 Uhr in der Kirche statt.  
 
 
Gemeindefest St. Peter und 
Paul am 4. Oktober 2026 
Der Gemeindeausschuss St. Peter 
und Paul lädt am Sonntag, 
04.10.2026 nach der 12 Uhr-
Messe zum Gemeindefest ein. Bei 
Gegrilltem und kühlen Getränken, 
Kuchen, Waffeln und Kaffee wol-
len wir mit guten Begegnungen 
und Gesprächen den Nachmittag 
auf dem Kirchplatz am Glaspavillon 
verbringen.  
 
  



Der offene Gesprächskreis  
“Der Ankerplatz ⚓“ 
lädt wieder alle Interessierten zum 
zwanglosen Austausch ein. Mit Im-
puls-Gedanken greifen wir das 
Thema auf: “Den Herbst zum Früh-
ling machen – die persönliche Ge-
staltung der Lebensphasen.“ Je-
des Lebensalter birgt innere 
Schätze, die gehoben werden wol-
len. Gemeinsam begeben wir uns 
auf eine besondere Spurensuche. 
Der Termin: Do., 8. Okt., 9.30 – 
11 Uhr in den Räumen von St. Suit-
bertus, Schützenstr. 58. Weitere 
Termine und Themen sind bereits 
einzusehen auf: 
https://PS-Ankerplatz.beepworld.de  
Ansprechpartner: Peter Schma-
lenbach 
 
Einladung zum Weinfest 
Am Freitag, 09.10.2026 findet ab 
15 Uhr wieder das beliebte Wein-
fest im Pfarrzentrum St. Peter und 
Paul statt. Herzliche Einladung zu 
einem geselligen Nachmittag mit 
guten Gesprächen bei einer Tasse 
Kaffee, einem Stück Zwiebelku-
chen und natürlich einem Gläschen 
Wein. In diesem Jahr wird uns der 
Seniorenchor von St. Peter und 
Paul musikalisch unterhalten und 
sicherlich zum Mitsingen motivie-
ren. Um besser planen zu können, 
melden Sie sich bitte bei 

Christiane Hartel bis zum 06.10. 
an: 
Tel. 0170/4864282 oder  
christiane.hartel@ 
st-peterundpaul.net  
 
Gottesdienst gestaltet von der 
Jugend 
Unter dem Motto „Mitten unter 
euch steht schon der, auf den wir 
alle warten“ laden wir zur Vor-
abendmesse am Samstag, 
10.10.2026 um 17 Uhr in Herz Jesu 
ein. Groß und Klein sind willkom-
men. Gemeinsam möchten wir 
neue Perspektiven kennenlernen, 
wie wir im Alltag mit Jesus Orien-
tierung finden. Im Anschluss kön-
nen wir uns bei Verpflegung noch 
gemütlich austauschen und einan-
der kennenlernen. 
 
Die Finanzen der Stadt Ratingen 
Der Referent Herr André Dahlmann 
gibt uns als Leiter des Ratinger 
Amtes für Finanzwirtschaft Einbli-
cke in die Finanzen unserer Stadt. 
Zu diesem sicherlich interessanten 
Vortrag lädt der Männerkreis der 
Pfarrei St. Peter und Paul alle Da-
men und Herren ein. Der Termin: 
Montag, 12. Oktober um 19 Uhr im 
Atrium der Ratinger Gemeinde 
St. Suitbertus in der Schützenstr. 
58. Das Vorbereitungsteam des  
Männerkreises. 
  



Samstag,  
26. September 

8.30 St.S Hl. Messe 
16.00 St.S Beichtgelegenheit 
16.15 KM Wortgottesdienst  

mit Kommunionausteilung 
17.00 H-J Vorabendmesse (Mi)  
18.30 Jac Vorabendmesse (Pe) 

   
26. Sonntag im 
Jahreskreis,  
27. September 
Weihe der Kölner 
Domkirche 
Jk. A,  
L1: Ez 18,25-28 
L2: Phil 2,1-11 
Ev: Mt 21,28-32 

8.00 St.S Hl. Messe (Mi) 
10.00 H-J Familienmesse (Mi) 
10.30 St.S Familienmesse (PS)  

zu Erntedank 
11.30 Jac Familienmesse (Pe) 
12.00 PP Hl. Messe (PS) 
16.00  PE-Messe – (Pfr. Zervosen) 

Messe für die Pastorale Einheit  
im Schlosspark Linnep  

18.00 PP Abendmesse (Pe)  
   
Montag,  
28. September 

18.00 St.S Hl. Messe  
mit Vesper 

   
Dienstag,  
29. September 
Hl. Michael,  
Hl. Gabriel und  
Hl. Rafael, Erzengel 

8.00 St.S Schulgottesdienst 
der Gebr.-Grimm-Schule 

9.15 Jac Hl. Messe  
anschl. Frühstück im Jacobussaal  

18.00 St.S Vesper 
   
Mittwoch,  
30. September 
Hl. Hieronymus, Kir-
chenlehrer 

9.00 PP Frauen-/Seniorenmesse  
mit Exequien  

9.00 St.S Frauen-/Seniorenmesse 
18.00 St.S Vesper 

   
  



Donnerstag,  
1. Oktober 
Hl. Theresia vom 
Kinde Jesu 

8.30 H-J Stille Anbetung 
9.00 H-J Frauen-/Seniorenmesse  

mit Exequien  
18.00 St.S Vesper 

   
Herz-Jesu-
Freitag,  
2. Oktober 
 

8.15 St.S Schulgottesdienst zu Erntedank  
der Suitbertus-Schule 

8.30 H-J Aussetzung 
9.00 H-J Herz-Jesu Messe  
10.00  Wortgottesdienst in Haus Salem  

mit Kommunionausteilung 
10.00 PP Hl. Messe  
17.00 Jac Rosenkranzandacht  
17.30 St.S Stille Anbetung 
18.00 St.S Hl. Messe 

   
Samstag,  
3. Oktober 
Tag der deutschen 
Einheit 

8.30 St.S Hl. Messe  
12.00 PP Kirchenführung  
15.00 St.S Tiersegnung (Gre) 
16.00 St.S Beichtgelegenheit  
17.00 H-J Vorabendmesse (Mi) 
17.00 PP Stipendiaten-Konzerte I  

Die 8 Stipendiaten des Graduiertenstipen-
diums (2007-2026) von Musica sacra spie-
len Mini-Konzerte und laden zu Umtrunk 
und Begegnung in der Turmkapelle ein. 

18.30 Jac Vorabendmesse (Pe)  
19.00 St.S Transitus (Gre) 

   
  



27. Sonntag im 
Jahreskreis, 
4. Oktober 
Jk. A,  
L1: Jes 5,1-7 
L2: Phil 4,6-9 
Ev: Mt 21,33-44 
Hl. Franz von Assisi 

8.00 St.S Hl. Messe (Gre) 
10.00 H-J Familienmesse (Mi) 
10.30 St.S Familienmesse (Gre) 

als Hochamt anl. d. Namenstags v. Franz v. 
Assisi; mit Vorstellung des Priesteramts-
kandidaten Daniel Wowra  
anschl. Kaffee und mehr 

11.00 Jac Familienmesse (Pe)  
zu Erntedank; mit Kinderkirche 
gest. v. Chor TaktVoll 

12.00 PP Hl. Messe (PS)  
mit Vorstellung des Priesteramtskandida-
ten Daniel Wowra 

15.00 PP Stipendiaten Konzerte II  
Die 8 Stipendiaten des Graduiertenstipen-
diums (2007-2026) von Musica sacra spie-
len Mini-Konzerte und laden zu Umtrunk 
und Begegnung in der Turmkapelle ein. 

18.00 PP Abendmesse (Pe) 
   
 
 
 

H-J = Herz Jesu, Jac = St. Jacobus d. Ä., 
KM = Kapelle St. Marienkrankenhaus, PP = St. Peter und Paul, St.S = St. Suitbertus 

 
SWA= Sechswochenamt / Jgd.=Jahrgedächtnis /StM = Stiftungsmesse 

 
 
  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Menschlichkeit weitermachen – 
 

ein starkes ökumenisches Zeichen zum Stadtjubiläum 
 

Der Regen konnte diesem Gottesdienst nichts anhaben. Im Gegenteil: Viel-
leicht wurde gerade dadurch besonders sichtbar, wie wichtig vielen Menschen 
das gemeinsame Zeichen war. Trotz strömenden Regens kamen am Sonntag, 
20. September, zahlreiche Menschen auf dem Ratinger Marktplatz zusam-
men. Gleichzeitig wurde der Gottesdienst in unsere Pfarrkirche St. Peter und 
Paul übertragen – und auch dort war die Kirche proppevoll. Allein dieses Bild 
war schon ein starkes Zeichen. 
Im Rahmen der Feierlichkeiten zum 750-jährigen Bestehen unserer Stadt war 
es uns als christlichen Kirchen wichtig, eine Botschaft auszusenden, die über 
diesen Gottesdienst und seine Besucher hinaus weit in Ratingen hineinreicht. 
Der Gottesdienst stand deshalb unter dem Leitwort „Menschlichkeit wei-
termachen“. 
Gerade in einer Zeit, in der politische Extreme stärker werden, gesellschaftli-
che Spannungen zunehmen und der Ton bisweilen rauer wird, wollten wir als 
Kirchen gemeinsam zeigen, woraus wir leben und wofür wir stehen: für Glaube, 
Hoffnung und Liebe, für Zusammenhalt und Mitmenschlichkeit und für die 
Überzeugung, dass jeder Einzelne Verantwortung dafür trägt, wie wir mitei-
nander leben. 
  



Ein echter Blickfang war dabei das Bühnenbild, das gemeinsam mit dem be-
kannten Wagenbauer Jacques Tilly entwickelt und konzipiert worden war. Drei 
große Gedanken schwebten gewissermaßen über dem Gottesdienst und soll-
ten weit über diesen Sonntag hinausweisen: mehr glauben – mehr miteinan-
der – mehr wagen. 
Im Zentrum des Bühnenbildes fanden sich drei vertraute Akteure aus dem 
Stadtbild Ratingens: der Posaunenengel, der hoch oben auf dem Turm der 
evangelischen Stadtkirche zu finden ist, der Hahn, der den Kirchturm von St. 
Peter und Paul krönt, und der Ratinger Löwe. Alle drei pumpen kräftig – und alle 
drei tragen ihren Teil dazu bei, dass ein großer Ratinger Daumen nach oben 
zeigt. 
Das Bild bringt auf ebenso humorvolle wie eindrückliche Weise auf den Punkt, 
worum es geht: Es reicht nicht, darauf zu warten, dass andere etwas tun. Nur 
wenn viele „pumpen“, wenn Menschen sich anstrengen, sich einbringen und 
füreinander einstehen, kann Gemeinschaft gelingen. Menschlichkeit braucht 
Menschen, die sie leben. Zusammenhalt braucht Menschen, die ihn möglich 
machen. Und der Daumen bleibt nur oben, wenn möglichst viele ihren Teil dazu 
beitragen. 
Pastor Thomas Gerhold von der Evangelischen Friedenskirche und Pastor Da-
niel Schilling griffen diesen Gedanken in einer Dialogpredigt auf. Dabei wurde 
deutlich: „Menschlichkeit weitermachen“ ist nicht nur ein schönes Motto für 
einen Festgottesdienst. Es ist ein Auftrag für den Alltag – über Konfessions-
grenzen hinweg und überall dort, wo Menschen einander begegnen. 
Zu einem besonderen Erlebnis wurde der Gottesdienst auch durch seine au-
ßergewöhnliche musikalische Gestaltung. Jazz-Improvisationen an der Ham-
mond-Orgel trafen auf großartige Bläsersätze, mit denen die bekannten Ge-
meindelieder begleitet wurden. Kraftvoller Gemeindegesang, Orgel und Bläser 
schufen eine ganz eigene Atmosphäre. 
Dass so viele Menschen trotz des Wetters auf dem Marktplatz ausharrten und 
zugleich auch in St. Peter und Paul nur wenige Plätze frei blieben, machte die-

sen Vormittag besonders eindrucksvoll. Alles in allem ein Gottesdienst, der 
nicht allzu schnell vergessen werden dürfte – und dessen Botschaft bleibt:  

 
Menschlichkeit weitermachen. 

 
 
 
 

  



“Kirche geht raus…..“ 
 
 

Übersicht über die kommenden  
Veranstaltungen im Glaspavillon 

 
 

Infos rund um die Sternsingeraktion  

So, 27. September 2026  

Kinderrechte für die Kleinsten  

Mo, 28. September 2026, 10:00 - 12:00  

Kinderrechte für die Kleinsten  

Mi, 30. September 2026, 12:00 - 14:00  

Aktion: "Schutzengel und Co."  

Do, 1. Oktober 2026 - Sa, 3. Oktober 2026  

"Das offene Ohr" - Offenes Seelsorgegespräch  

Sa, 3. Oktober 2026, 11:00 - 12:00  

Offener Glaspavillon zur Marktzeit 

Di, 6. Oktober 2026, 9:30 – 13:00 

Offener Glaspavillon zur Marktzeit 

Do, 8. Oktober 2026, 9:30 - 13:00  

"Das offene Ohr" - Offenes Seelsorgegespräch  

Sa, 10. Oktober 2026, 11:00 - 12:00  

Offener Glaspavillon zur Marktzeit 

Di, 13. Oktober 2026, 9:30 - 13:00  

  



So erreichen Sie uns 
 
 

 
              Gemeinde Code: kirkum 

Zentralbüro St. Peter und Paul 
Grütstr. 2 
 

Tel.  02102 102 67-0 
Fax  02102 102 67-22 
pfarrbuero@st-peterundpaul.net 
 

Mo - Sa  09.00 – 13.00 Uhr 
Do   16.00 – 19.00 Uhr 
In allen Schulferien samstags geschlos-
sen. 
 

Friedhofsverwaltung  
St. Peter und Paul 
Grütstr. 2 
 

Tel.  02102 102 67-10 
Fax  02102 102 67-22 
friedhofsverwaltung@ 
st-peterundpaul.net 
Di – Fr 09.00 – 13.00 Uhr 
Do   16.00 – 18.00 Uhr 
 

Gemeindebüro St. Jacobus d. Ä. und 
Friedhofsverwaltung Homberg 
Grashofweg 12 
 

Tel.  02102 501 06 
Fax  02102 525 47 
gemeindebuerojacobus@ 
st-peterundpaul.net 
Di   09.30 – 12.30 Uhr 
Do   16.00  – 18.00 Uhr 
Fr   09.00 – 13.00 Uhr  

 
 
 
 
Engage-
mentförderung und  
Servicestelle Engagement  
Christiane Hartel 
Tel.  0170 486 42 82 
christiane.hartel@st-peterundpaul.net 
 

Präventionsfachkraft 
Astrid Schüppler 
Tel.  0177 400 05 21 
pfk@st-peterundpaul.de 
 

Veröffentlichung von  
Artikeln und Terminen 
oeffentlichkeitsarbeit@ 
st-peterundpaul.de 
 

 
Unsere Kirchen finden Sie hier: 
 

St. Peter und Paul 
Marktplatz 
 

St. Suitbertus 
Schützenstr. 58 
 

Herz Jesu 
Rosenstr. 44a 
 

St. Jacobus d. Ä.  
Dorfstr. 36 
 

Ihr Seelsorgeteam 
Pfarrer Daniel Schilling, (PS), Grütstr. 4, 40878 Ratingen, Tel. 02102 102 67-20 
kontakt@daschilling.de, www.pastor-daniel-schilling.de 
Pater Gregor OFMConv, (Gre), Schützenstraße 58, Tel. 02102 146 61 62 
Pater Peter OFMConv, (Pe), Schützenstr. 58, Tel. 02102 146 68 27 
Pater Michael OFMConv, (Mi), Schützenstr. 58, Tel. 02102 146 61 63 
Gemeindereferent Thomas Golbach, (Go), Grütstr. 6, Tel. 02102 135 385 
Gemeindeassistentin Viktoria Charlotte Schmitz (VS) Tel. 01511 2472840  
Rufbereitschaft im Dekanatsbereich: Sollte in seelsorglich dringenden Notfällen kei-
ner dieser Seelsorger erreichbar sein, hat ein/e Seelsorger/in der Region Rufbereitschaft 
unter der Tel. 02102 102 6855 


